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I. :Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

1917. 27. April. Ergänzung zur Eintragung der «Magueta» Fabrik
elektrischer Uhren A.-G. in Liq. in. Zürieh (S.'H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1917,
Seite 613).' Erlosehen ist ferner die Unterschrift des Verwaltungsrates Michael
Fleischmann in Küsnaeht. ' '" "

Mileh, Butter', Käse. — 27.April. Inhaberin'der Firma Frau Fr.
Liechti in Zürich 8 ist Witwe Frieda Lieehti'geb. Reinhard, von Oberburg.
(Bern), in Zürieh 8. Milch-, Butter- und Käsehandlung. Dufourstrasse 124. '

Werkzeuge und Apparatenbau. — 27. April. Robert Hard-
meyer, von Zumikon, in Oerlikon, und Emil Hochüli, von Reithau (Aargau),
in'Seebach,- haben "uuter der Finna Hardmeyer & Hochuli-in Oerlikon
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. 'April 1916 ihren1
Anfang nahm. Werkzeuge und Apparatenbau. Ringstrasse 115.

27. April. Asphalt-Emulsion A.-G. in-Zürich (S. H. Ä. B. Nr. 178 vom
2S. Juli 1914, Seite 1309). Das Gesehäftslokal befindet sich nunmehr: Hafnerstrasse

7, Zürieh 5.
" 27. April. Kreditschutzverein Wetzikon in Wetzihon .(S. H. A. B. Nr. 95

voin 25. April 1916,"Seite 657). In ihrer .Generalversammlung vom.-18.' Februar.
1917.haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision'des § 1'ihrer
Stätuteh vorgenommen: Der Name ist'abgeändert .worden., in: Kreditschutz-
verein Wetzikon' &* Umgebung. Jakob Bamert, Gottfried Maag, Jakob Weber,
Robert Wissling und Robert Halbheer sind aus dem Vorstande ausgeschieden.

Der. letztere besteht nimmehr aus: Franz Sehubiger, Kaufmann, von
Gommiswald, in Wetzikon, Präsident; Heinrich' Leemann, Mosterei, von Töss,
in Wetzikon, Vizepräsident; Henri Hess, Kaufmann, von Wald, in Unter-
wetzikon, Aktuar; Anton Fleischmann, Kaufmann, von Wetzikon, in Stegcn-
Wetzikon, Stellvertreter des Aktuars; Paul'Sehmid, Bäcker, Kassier, bisher;'
und1 den Beisitzern: Adolf Guggenbühl, Bäeker, bisher,'und Emil Honegger,
Eichmeister, von und in Hinwil, neu. Der Präsident, oder der Vizepräsident
zeiehnet mit dem Aktuar oder dessen' Stellvertreter zu zweien kollektiv für
diese Genossenschaft. ' ' '

Seh ü r z e n - u. W ä s c h e f a b r i k. — 27. April. Die Firma Leop. Wi-
tiizki in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 249 vom 23. Oktober 1916, Seite 1617)
verzeigt als Natur des Geschäftes: Schürzen- und Wäschefabrik.

Uhren und Bijouterien. — 27. April.' Die Firma A. Fey Witwe
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 300 vom 29. November 1913, Seite 2111),
Uhien und Bijouterien, ist infolge Abtretung des • Geschäftes erloschen.

P a r t i e w a r e n. 28. April.. Die Firma Josef Schluchim in Zürich 8 •

(S. H. A. B. Nr. 236 vom 17. September 1912, Seite 1641), mit Zweigniederlassung

in Biel, Partiewarengeschäft, ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Werkzeug- u. Maschinenbau. — 28. April. Die Firma John B.
Metzler in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 216 vom 14. September 1916, Seite 1409)
verzeigt als Gesehäftslokal: Fraumünsterstrasse 15.

28. April. Mechanische Seidenweberei Rüti (Tissäge möcanique de Soie-
ries Ruti) in;Rüti, mit Geschäftslokal in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 89 vom
10. April 1911, Seite 597). Die Gesellschaft bedient sich auch der englischen
Firmabezeichnung, lautend: The Ruti Silk Co.

28. April. Unter dem Namen Milchproduzenten-Genossenschaft
Wolthausen & Umgebung hat sieh mit• Sitz in Wolfhausen-Bübikon am
II. Februar 1917 eine Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt, die von den
Mitgliedern produzierte Kuhmileh aufs vorteilhafteste zu verwerten und den
dortigen Konsumenten Gelegenheit zu geben, unter Ausschlüss jeder Ueber-
vorteilung - reine, -unverfälschte Milch und Milchprodukte zu beziehen. Der
Genossensehaft steht das Recht zu, ihre Tätigkeit auf andere Gebiete
auszudehnen. Sie beabsichtigt keinen Gewinn. Mitglieder .der "Genossenschaft
können alle Landwirte von Wolfhausen und Umgebung werden, welche sich
bei der Gründung beteiligten oder späterhin ihren Beitritt sehriftlieh erklären
und vom Vorstand aufgenommen werden. Abgewiesenen steht das Rekurs-
recht an die Generalversammlung zu. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres
auf den oder die Erben eines • Mitgliedes über, welche die Liegensehaft des
Erblassers weiter betreiben! Mitglieder haben die Pflicht, ihren Naehfolgern
im. Liegenschaftenbesitz den'Beitritt zur Genossenschaft'zur Vertragsbedingung

zu machen, bei einer Konventionalstrafe von Fr. 50 im Niehtbeaehtungs-
falle. Wer bei der Gründüng Mitglied wird, 'bezahlt kein Eintrittsgeld. Später
Eintretende bezahlen ein Eintrittsgeld von Fr. ,2 per Kuh. Rechtsnachfolger
im Liegenschaftenbesitz sind -hievon befreit. Das Eintrittsgeld kann durch
die. Generalversammlung erhöht werden. Dieselbe .beschliesst auch über die
Entrichtung allfälliger Jahresbeiträge und'Abzüge von golieferter Mileh. Die.
Mitgliedschaft erlischt durch'den Tod, Austritt.oder Ausschlüss des Genossenschafters.

Solange die 'Auflösung nieht beschlossen' ist, 'steht jedem Genossenschafter

der Austritt auf Schluss des Geschäftsjahres mit vorausgehender
dreimonatiger schriftlicher Kündigung frei. Ausscheidende Genossenschafter
haben das nach Massgabe der Kühzahl auf sie entfallende Betreffnis des

Fassiviiberschusses des verflossenen Rechnungsjahres zu entrichten. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und.
solidarisch. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident
je-mit dem Aktuar kollektiv die" rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht aus: Albert Uttinger, von Benken (Zürich), Präsident;' Alois
Thoma, von Amden (S. Gallen), Vizepräsident; Heinrich Müller, vou-'Wartau
(St. Gallen), Aktuar; Gottlieb Surber, von Oberweningen, Quästor, und Hans
Hotz, von Bnbikon, Beisitzer; alle Landwirte, in Bubikon.

;1 T e x t i 1 - und Kunstlederwer'k. — 2S. April. Inhaber der Firma
Joseph Foltzer in Illnau' ist Joseph Foltzer, von'Tagolsheim (Oberelsass), in
Effretikon-Illnau. Textil- und Kunstlederwerk (Industrie Textile et du Cuir
Artificiel). In Obcrkempttal. •' •

Spitzen undGardinen, usw. — 28. April. Finna .Robert Lipp-
maun & Co. in Zürich 4 (S.-H. A. B. Nr. ,123,vom 26. ,Mai 1916, Seite 837).
Die Gesellschafter Robert Lippmann 'und' Ernst Lippmann sind nunmehr
Bürger von Zürich: Spitzen und Gardinen en gros; Fabrikation von'händ-
"gemachten Spitzen und Motiven." ' '

28. April. Buch- & kunstdruckerei Richterswil in Richterswil (S. H. A. B.
Nr. 158 .vom 10. Jidi 1915, Seite 971). Rudolf Sigg ist aus dem Vorstände
dieser Genossenschaft ausgeschieden. Der bisherige Aktuar Joh. Jakob
Zwicky-Hiestand bekleidet nünmohr das Amt des Liegcnschaftenverwalters.
Als Geschäftsführer (ausserhalb des Vorstandes) wurde gewählt: Emil Meyer,
von Rafz (Zürich), in Richterswil. Der Präsident des Vorstandes zeichnet
einzeln, die übrigen Mitglieder des .Vorstandes und der Geschäftsführer zeichnen

je-zu zweien kollektiv für diese' Genosseiisehaft. :

Zigaretten. — 28. April. Die• Firma.C. Knecht in Zürieh 3 (S. H.
A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1916, Seite 129), Fabrikation von Zigaretten
«Piecadilly», .wird infolge Konkurses von 'Amtes wogen gelöscht.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Aarwangen

Mechanische ,Ziegel,ei. — 1917. 19. April. Die
Kollektivgesellschaft unter "der.Firma Köhler &'Ingöld in Wynau (S. PI. A. B. Nr. 129
vom 10. April 1901, Seite 514), hat"sich aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erlosehen.

26. April. Die Firma Spar-' & Kreditkasse Leimiswil - Ochlenberg
in Liq. in Leimiswil (S. H. A. B. Nr.'282 vom!8. November'1913, Seite-1991),
Aktiengesellschaft, ist nach" beendigter Liquidation erlosehen.

Bureau Bern.
26. April. Der Veroin unter dem Namen Garibaldina, Musikgesellschaft

mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 165. vom 18. April 1905, Seite 657), hat sich
aufgelöst1 und, wird gemäss Weisung der Justizdirektion des Kantons Bern'

• von Amtes wogen gelöscht. •

28. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft zur
Herstellung alkoholfreier Weine (Sociötö pour la production de viris sans alocööl)
(First Swiss Non-Alcoholic Wine C° Ltd.), mit Sitz in.Bern (S. IL A. B.
Nr. 216 vom 14. September 1916, Seite 1409 und Verweisungen), hat in der
Generalversammlung vom 13. April 1917 eine Revision der Gesellsehafts-
statuten vorgenommen, durch welche'folgende Abänderungen der publizierten
Tatsachen getroffen werden: Die. Firma: der'Gesellschaft lautet nunmehr:'
Alkoholfreie Weine & Konservenfabrik Meilen A.-G. (Vins sans alcool & Fabrique
de conserves alinientaires de Meilen S. A.)'(Non-Alcoholic Wines & Preserve-
Factory Meilen Ltd.).' Zwcek des Unternehmens ist die'Herstellung uüver-
gorener und alkoholfreier Trauben- und Obstweine sowie die Fabrikation von
'Früchte- und Gemüse-Konserven; .die. Gesellschaft ist berechtigt, Filialen zu
erriehten, neue verwandte Geschäftszweige einzuführen und sich'an
gleichartigen Unternehmungen, in der Schweiz und im "Ausland zu beteiligen. Das
Gesellschaftskapital (bisher Fr. 600,000) ist auf Fr. 800,000 festgesetzt,
eingeteilt in 1600 auf den Inhaber lautende Aktien, von Fr. 500. Hievon sind
zurzeit 1200 Stiick im Gesamtbetrage von Fr. 600,000 ausgegeben und. voll
einbezahlt. Der Verwaltungsrat' ist ermächtigt, die weiteren 400 Aktien in
einem oder mehreren Malen zu begeben und die Bedingungen' festzusetzen.
Der Verwaltungsrat .besteht aus 5—8• Mitgliedern. Derselbe erteilt Einzcl-
proluira an .den technischen Direktor Heinrich Heer, von Hirzel, in Meilen.

28. April. Aus dem Vorstande der Bernischen Genossenschaft für
Feuerbestattung, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr.'295 vom 17. Dezember 1914,
Seite 1885 und Verweisungen), sind infolge Todes ausgeschieden: Adolf
Toggweiler, Präsident, und Fr. Schmied,' Beisitzer. Die Unterschrift Togg-
weilers ist erloschen. An Stelle des A. Toggweiler wurde als Präsident
gewählt der bisherige Vizepräsident Ludwig Mathys, Architekt, von und in
Bern. Als Vizepräsident wurde gewählt der bisherige Beisitzer Eugen Flüeki-
gcr, Privatier, von Burgdorf, in Bern. Als Beisitzer wurden neu gewählt:
Rudolf Leuenbcrger, Adjunkt der Krcistelegraphendirektion, von lind in Bern,'
und'Fürsprecher Otto Steiger, von Biiron (Kt. Luzern), Polizeileutnant in
Bern. Domizil: Seilerstrasse 8, beim Präsidenten.'Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. •

28. April. Die Firma Sektion Bern der Maler und Gipser in Liq., mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 154.vom 14." Juni 1910, Seite 1077), ist nach
beendigter Liquidation der Genossenschaft (bereits im Jahre 1910) erloschen.

M aschinen geschäft. — 28. April. In .der, Firma. .Winkler, Faliert
& C° in Bern (S. H. A. B. Nr. 94 vom 20. April 191G, Seite 042 und Verweisungen)

ist die an Johann Krayer erteilte Prokura erlosehen.

Bureau Interlaken
Berichtigung. In der Publikation der Eintragung vom 14. April 1917

betreffend die Genossenschaft zur Förderung des Hotelgewerbes im Berner
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Oberland, mit Sitz in Interlaken, findet sich ein sinnstörender Druckfehler.

Die Inhaber von Hotels und Pensionen leisten keineswegs einen
Jahresbeitrag von Fr. 20 -per Fremdenbett, wie es in Nr. 87 des S. H. A. B.
vom 16. April 1917, Seite 614, heisst, sondern einen solchen von bloss
Fr. —. 20 Rp. (zwanzig Rappen).

Bureau Saanen
13. März. Die Kollektivgesellschaft Pfulmann & Theiler, Architektur- und

Ingenieurbureau, mit Sitz in G sta a d (S. H. A. B. Nr. 298 vom 21.
Dezember 1915, Seite 1717), hat sich aufgelöst. .Die Firma ist nach bereits
beendigter Liquidation erloschen.

/
Bureau.de Saignelegier (district des Franches-Monlagnes)

Stoffes, confections, chaussures. — 27 avril. La raison
VveHenri Erard-Aubry,etoffes,•confections, chaussures, ä Saignelegier (F.o. s.
du c. du 16 juillet 1915, n° 163, page 994), est radiee ensuite de cessation

de commerce de la titulaire.

Bureau Wangen a. A. •

25. u. 28. April. Unter der Firma BadanstaltGenossenschaftHerzogenbuch-
see bat sich in «Herzogenbuchsee eine Genossenschaft gebildet zum
Zwecke des Baues und Betriebes der Badanstalt imHolzweiher. Diedaherigen
Statuten-sind in der Genossenschaftsversammlung .vom 31. März 1917
festgestellt und einstimmig' angenommen worden. Die Genossenschaft besteht
zu Anfang aus acht Mitgliedern. Die fernere Mitgliedschaft wird. erworben
durch schriftliche Anmeldung, Aufnahme durch die Genossenscbaftsversamm-
lung und Einzahlung mindestens eines kündbaren und unverzinslichen
Anteilscheines von Fr. 20. Jedem Mitglied stcbt das gesetzliche Austritts-
recbt zu; ferner verliert die Mitgliedschaft, wer. seine Anteilscheine
verkauft-oder die Gesellschaft schädigt. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ist ausgeschlossen; für die Verpflichtungen der Genossenschaft

haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Genossenschafterversammlung, der-Vorstand und die
Rechnungsprüfer. Ordentlicherweise findet alljährlich im Monat April,
eine Gcnossenschafterversammlung statt. Der Vorstand besteht aus fünf'
Mitgliedern, einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Sekretär,
einem Kassier und einem Beisitzer. Amtsdauer zwei Jahre. Derselbe
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen Präsident, Vizepräsident und Sekretär je zu zweien
(Kollektivzeichnung). Im Falle einer Auflösung der Genossenschaft wird das
Barvermögen zur Rückzahlung der noch nicht ausgelosten Anteilscheine
verwendet. Ein Ueberscbuss fällt bei Uebernahme der Badanstalt durch die
Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee dieser zu. Beim .Uebergang an eine
Privatperson wird derselbe unter die Genossenschafter verteilt. Der
Vorstand besteht aus folgenden Personen: Präsident: Friedrich Mäder, von
Basel, Postverwaltcr in Herzogenbuchsee;' Vizepräsident: Julius Keel, von
Rebstein,' Sekundarlehrer in Herzogenbuchsee;.Sekretär: Friedrich Wyss,
Schuhhandlurig, von und in Herzogenbuchsee; .Kassier: Fritz Hofer, Sohn,
von Thörigen, Malermeister, in Herzogenbuchsee; Beisitzer: Hermann Jäggi,
von Aarburg, Primarlehrer in Herzogenbuchsee."

*' Schwyz — Schwyz — Sviltö "

1917. 28. April. Berichtigung zur Eintragung vom 26. April 1917.
Aktiengesellschaft Spinnerei Ibach in Schwyz (S. H. A. B. Nr. 98 vom
28. April 1917, Seite 695). Die Bestimmung über die Aktienausgabe, bzw.
Einzahlung lautet: «Davon,ist die Hälfte cinbezahlt.»

i *

Obwalden — Unlerwald-le-liaul — l'nlenvalden alio

1917. 26. April. Unter dem Namen Wirte-Verein Obwalden besteht
gemäss Statuten vom 8. September 1905 ein V e r e i n welcher die Förderung

und Hebung des Wirtestandes, die Wahrung der Interessen des
Wirtschaftsgewerbes sowie die Pflege der Kollegialität unter seinen
Mitgliedern zum Zwecke hat. Er bildet eine Sektion des Schweizerischen
Wirtevereins und hat seinen Sitz in S a r n e n. • Mitglied kann jeder Wirt
und jede Wirtin .werden, welchen von den zuständigen-Behörden die
Bewilligung erteilt wurde, den Wirteberuf auszuüben. Die Mitgliedschaft
kann fortdauern, auch wenn ein Mitglied zeitweilig dem Wirtestand nicht
angehört. Mitglieder, welche ihren Verpflichtungen nicht nachkommen
oder dem Verein zur Unehre gereichen, können von demselben ohne
Anspruch auf das 'Vereinsvermögen ausgeschlossen werden. Der freiwillige
Austritt erfolgt nach den Bestimmungen der Art. 70 und 73 Z. G. B. Der
Jahresbeitrag an die Sektionskasse wird von der Generalversammlung
bestimmt, darf aber Fr. 2 nicht übersteigen. Ferner leistet jedes
Aktivmitglied den jeweiligen Jahresbeitrag an die Zentralkasse und ist
gehalten, die «Schweizerische Wirtezeitung».zu abonnieren. Die Organe des
Vcreins sind: Die Vercinsversammlung und der aus fünf Mitgliedern
bestehende Vorstand., Namens des Vereins führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Josef Wirz,. z. Krone, .von und in Samen;
Vizepräsident: Arnold Bucher, von Kerns, Weinhändler und Restaurateur
in Samen, und Aktuar: Robert Michel, z. Krone, von und in Kerns.

SoloUiurn — Soleure — Soletta

Bureau Stadt Soloihurn
1917. 28. April.- Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Magazine

zu den Vier Jahreszeiten M. Lauterburg & Cle. in Bern hat sich aufgelöst;
die Firma und damit auch die Filiale inSolothurn (S. H. A. B.
Nr. 26 vom 1. Februar 1917, Seite 179, und dortige Verweisungen), Noü-
veautös, Chemiserie, Mcrcerie und Wollwaren, ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Magazine zu den Vier Jahreszeiten A.-G.» in-Befn.

Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Magazine zu den Vier Jahreszeiten

A.-G.» in Bern (eingetragen im Handelsregister von Bern am
30. März 1917 und publiziert im Schweiz. Handelsamtsblatt vom 2.'April
1917, Seite 537), hat die Filiale Solothurn der Kollektivgesellschaft
«Magazine zu den Vier Jahreszeiten, - M. Lauterburg & Cie.» in Bern,
welche erloschen ist, übernommen und betreibt solche unter der Firma
Magazine zu den Vier Jahreszeiten A. G. In Bern, Filiale Solothurn, weiter.
Für die Filiale besteben keine besondern statutarischen Bestimmungen;
zur Vertretung derselben ist-als Prokuristin befugt: Fräulein Frieda
Wanner, -von -Etzelkofen (KL. Bern), in Solothurn. Ferner sind für die
Filiale zeichnungsberechtigt die Vertreter des Hauptgeschäfts: MaxLauter-
burg-Diedel, Kaufmann, von und in Bern,- einzeln.-und Johannes Albertus
van Hetercn, von Amsterdam, sowie Fräulein -Rosa Käser, von Bern,
beide in Bern, kollektiv. Geschäftslokal: Kronenplatz 19.

Fuhrhalterci und Landwirtschaft. — 28. April. Die
Firma J. Schmld in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 41" vom 16. Februar 1911,
Seite 2-16,. und dortige Verweisungen). Wirtschaftsbetrieb und Fuhrbalterei,
Hotel zum roten Turm, ändert die Natur "des Geschäftes ab in Fuhr-

.halterei.und Landwirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Gibelinhof Nr. 37.

Hotel und Wirtschaft. .— 28. April. Inhaber. der Firma
E. Marti-Kissllng in Solothurn • ist Ernst Marti,-' von Rüttenen, Wirt in
Solothurn."' Wirtschafts- und Hotelbetrieb; Hotel zum roten-'Turm.

Basel-Stadt — Bale-Yille — Basilea-Citta

Uhren und Bijouterie w a r e n. — 1917. 26. April. Die Firma
Guggenbühl-Merian in Basel, Uhren- und Bijouteriewarenhandlung (S. H.
A.B. Nr. 169 vom 21. Juli 1893, Seite 687), ist infolge Verzichts der
Inhaberin erloschen. Aktiven-und -Passiven gehen über an die Firma
aL. Grauwiler-GuggeDbühl Nachf. v.' Guggenbühl-Merian».

Inhaber der Firma L. Grauwiler-Guggenbühl' Nachf. v. Guggenbühl-
Merian in Basel ist Carl Louis Grauwiler, von und in Basel, mit seiner
Ehefrau Anna Leonie geb'. Guggenbühl-in Gütergemeinschaft lebend. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Guggen-
bübl-Merian» und erteilt Prokura an Frau Anna Leonie Grauwiler-Guggenbühl,

von und in Basel. Fabrikation und Handel in Uhren und Bijoutcrie-
waren; Freiestrasse 70.

26. April. Der Inhaber der Firma «Ernst Wimmers» in'Bascl (S. H.
A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1917, Seite 167), nimmt als'Zusatz zu seiner
Firma auf: Chemisches Contor Basel, so dass die Firma nunmehr lautet:
Ernst Wimmers, Chemisches Contor Basel. Des fernem nimmt die Firma
als weitere Natur, ihres Geschäftes auf: Fabrikation medizinisch-pharmazeutischer

Präparate; wissenschaftliches Bureau. Das Geschäftslokal
befindet sich nunmehr Schanzenstrasse 22.

Maschinenfabrik und.mechanise he Werkstätte. —
26. April. Inhaberin der Firma A. Kolb in Basel ist Frau Antfa Kolb
geb. Marktanner, in Gütertrennung lebend mit August Kolb, von und in
Basel. Die Firma erteilt Prokura an August Kolb-Marktanner,' von und
in Basel. Maschinenfabrik und mechanische Werkstätte; Schlettstadter-
strasse 24.

27.-April. Die Aktiengesellschaft unter .der Firma Schweizerische
Kreditanstalt in Zürich, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B.
Nr. 52 vom 3. März 1917, Seite 354),. hat-in ihrer Generalversammlung
vom 31. März 1917 den §1 der Statuten dahin abgeändert, dass die Firma
nunmehr französisch lautet: Credit Suisse und italienisch: Credito Svizzero.

27. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma A. G. Grand Hötel und
Hotel de l'Univers in Basel (S. H. A. B. Nr. 267 vom 22. Oktober 1913, Seite
1888), hat in der Generalversammlung vom 20. April 1917 ihre Statuten
geändert und dabei das Aktienkapital auf einhundertfünfzigtausend Franken
(Fr. 150,000), herabgesetzt, eingeteilt in 400 Prioritätsaktien von.Fr. 125
und in 1000 Stammaktien von Fr. 100, alle auf den Inhaber lautend. Die
übrigen im' Schweizerischen Handclsamtsblatte .publizierten Tatsachen
bleiben unverändert. ' •

Drogen, Kolonialwaren, usw. — 27. April.. Die Firma
Albert Wehrly in Basel', Agentur und Kommissiou' in Drogen, Kolonialwaren,

Landesproduklen und technischen Artikeln (S. H. A. B. Nr. .184 vom
23. Juli 1907, Seite 1313), erteilt Prokura'an Paul Häffncr:Wuärin, von
Altnau (Thurgaii), wohnhaft in-Basel. ; -

27. April, Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hypothekenbank in
Basel in Basel hat in ihrer Generalversammlung vom 14. April 1917 ihre
Statuten revidiert und dabei die Zahl der Verwaltuhgsräte auf mindestens
neun festgesetzt. Die übrigen im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 62
vom 16. März 1915, Seite 345, publizierten Tatsachen bleiben unverändert..
Aus dem Verwaltungsrat der Gesellschaft ist Carl Von der Mühll-Burck-
hardt ausgeschieden; seine UnterschrifLsbcrechtigung ist damit erloschen.

27. April. Unter dem Namen Verein Basier Lehrlingsheim besteht in
der StadtBasel ein Verein, der'bezweckt, allcinstehendenLehrlingen des

Handels, der Industrie, öffentlicher Verkehrsanstälten und des Handwerks
gegen, .mässiges, Kostgeld ein Heim zu bieten. Die Statuten sind am,
12. März 1917 festgestellt worden. Der' Verein ist auf unbestimmte Zeit
geschlossen. Mitglieder sind: 1. Personen, die einen Jahresbeitrag von
mindestens Fr. 5 entrichten; 2..'Geschäftsfirmen, Vereine und Behörden,
die einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 25 entrichten; 3. Personen,
Geschäftsfirmen und Vereine, die einen einmaligen Beitrag von Fr. 250
entrichten; 4. Personen, Vereine und'Behörden, die einen Anteilschein
zeichnen. Anteilscheine werden ausgegeben zu Fr. 5000, 1000 und 500.

Eintritt, und Austritt von Mitgliedern erfolgt durch schriftliche Anmeldung

beim Vorstand. Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt durch den
Vorstand. Der Verein verschafft sich die nötigen Mittel durch Mitgliederbeiträge,

Einzahlung auf Anteilscheine, Subventionen. Sammlungen,
Geschenke und Vergabungen. Für 'die Verbindlichkkeiten des Vereins haftet

• nur das Vereinsvermögen. Organe des Vereins sind: Die Mitgliederversammlung,
der aus mindestens sieben, zurzeit aus 14-Mitgliedern bestehende

Vorstand, der aus dem Präsidenten,' dem Statthalter, dem Kassier und
dem Sekretär'bestehende Ausschuss und zwei Rechnungsrevisoren. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen für den Verein der Präsident oder
der Statthalter je mit einem andern Mitgliede des Ausschusses kollektiv
zu zweien. Präsident ist Rudolf Leupold-Senn, Sekretär der Kreisdirektion

II der Schweizerischen Bundesbahnen, von und in Basel; Statthalter
ist Karl Burckhardt-Koechlin, Architekt, von und in Basel; Kassier ist
Rudolf Lang-Krüger, .Kaufmann, von und. in Basel; Sekretär ist Otto
Stocker-Müller, Sekretär der Vormundschaftsbehörde, von und • in Basel.
Geschäftslokal: Alemannengasse 19.

Agentur undKommission,Transportversicherung.
— 28. April. Die Firma R. Klaiber in Basel, Agentur und Kommission,
Transportversicherung (S. H. A. B. Nr. 192 vom 4. Mai 1906, -Seite 766),
erteilt Prokura an Fritz Streng, von Riehen, wohnhaft in Basel!

• Agentur u'nd-Kommission. — 28. April. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma C. Trautwein Wwe & CIe in Basel, Agentur und

Kommission (S. FI. A. B. Nr. 121 vom 16. Mai 1911, Seite 825), • erteilt
Prokura an Fritz Streng, von Riehen, wohnhaft in Basel; Geschäftslokal:
Birsigstrasse 58. '

Schaffhausen — Schaffhonse — Sclaffusa

• 1917. 26. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Georg Fischer,
Elektrostahlwerke, Aktien-Gesellschaft (Georges Fischer, Aciöries Electrique,
Sociötö Anonyme) (Giorgio Fischer, Acciaierie Elettriche, Societä Anonima)
in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 260 vom 4. November 1916, Seite 1684) hat
in der Generalversammlung vom 22. August 1916 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende, Abänderung der veröffentlichten Tatsachen getroffen:
Die Gesellschaft bezweckt, das von der Firma Georg Fischer, Elektrostahl-
werk, in Schaffhausen erworbene Geschäft fortzubetreiben. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

26. April. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Lohn besteht-mit
Sitz in'Lohn eine Genossenschaft, welche bezweckt, die Viehzucht im
allgemeinen zu heben imd speziell durch Heranbildung eines rassereinen
Zuchtviehstammes der Simmentaler Fleckviehrasse den Genossenschaftern die
Viehhaltung rentabler zu gestalten. • Ein materieller Gewinn wird nieht
beabsichtigt. Die Statuten sind am 18. Februar 1917 festgestellt-worden:
Mitglied. der Genossenschaft kann jeder Viehbesitzer der Gemeinde Lohn wer-
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den, der. die Statuten-anerkennt uud unterzeichnet. Solange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, .steht* jedem.Mitglied der Austritt
frei. Er kann jedoch nur auf Ende eines Rechnungsjahres erfolgen und muss
wenigstens einen Monat vorher dem Vorstand schriftlich angezeigt werden.
Der Jahresbeitrag wird von der Generalversammlung.festgesetzt und beträgt
Er. 2. Für alle Schulden und Verpflichtungen der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen. Die; persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Einladungeu erfolgen durch den Gemeinderatsweibel.. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung; der aus eiuem
Präsidenten, ei*es& Vizepräsidenten, einem Kassier, einem Aktuar, zugleich
Zuchtbuchführer, und einem Beisitzer bestehende Vorstand: die Revisoren.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und
aussergerichtlich, und es führen der Präsident und der Aktuar für die
Genossenschaft kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des
Vorstandes sind: Präsident: Gottfried Ehrat, Landwirt; Vizepräsident: Jakob
Brühlmann-Rüedi, Landwirt; Kassier: Heinrich Ehrat-Brühlmann, Landwirt;
Aktuar,'zugleich Zuchtbuchführer: Gottfried Wipf, Schreiner; Beisitzer: Heinrich

Ehrat, Landwirt: alle von und in Lohn.

St. Gallen — St-GaII — Sari Gallo

1917. 28. April. "Unter.dem Namen Ortslaudwirtschaftliche Genossenschaft

Sargans bildet sich mit Sitz in Sargans und auf unbestimmte
Zeit eine Genossenschaft nach Titel 27 OR. Die Statuten datieren vom
7. März 1917. Die Genossenschaft stellt sich zur Aufgabe, die Landwirtschaft

zu fördern durch: 1: Ausbreitung der landwirtschaftlichen
Berufsbildung durch Vorträge, Versuche, Kurse,, usw.;. 2. gemeinsamen Bezug
landwirtschaftlicher Bedarfsartikel; 3. gemeinsamen Absatz eigener
Produkte; ,4. Beratung und Unterstützung von wichtigen Veranstaltungen
und zweckmässigen Einrichtungen landwirtschaftlicher Natur; 5. Stellungnahme

zu wirtschaftspolitischen Fragen im Interesse der Landwirtschaft.
Durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung kann das Tätigkeitsgebiet

erweitert werden. Mitglied kann jeder unbescholtene,- in bürgerlichen

Ehren und Rechten stehende Einwohner der Gemeinde Sargans
werden, sofern er nicht bauernfeindliche Tendenzen verfolgt. Die
Aufnahme gilt als vollzogen, wenn der Eintretende die Statuten eigenhändig
unterzeichnet oder, in anderer Weise gestützt auf die Statuten seinen
Beitritt zu der Genossenschaft unterschriftlich erklärt hat und das Aufnahme-
Gesuch vom Vorstande genehmigt 'worden ist. Bis zum Ablauf des ersten
Geschäftsjahres ist der Eintritt frei, nachher kann durch die
Genossenschaftsversammlung

"

ejn bescheidener Eintrittsbeitrag festgesetzt werden.
Nur einer der Erben' eines verstorbenen Mitgliedes hat freien Eintritt,
sofern er sich innert Jahresfrist nach dem Ableben des Mitgliedes
richtig zur Aufnahme anmeldet. Für minderjährige Erben ist der
Vormund der rechtmässige Vertreter. Der jährliche Mitgliederbcitrag wird an
der ordentlichen Wahlversammlung, festgesetzt. Bruchteile, eines Jahres
werden als volles Jahr gerechnet; Die Mitgliedschaft erlischt: ä) Infolge
Todes;-b) infolge Wegzuges aus dem Tätigkeitsgebiet; c) durch schriftliehe
Austrittserklärung; d) infolge Ausschlusses, und e) durch Verlust der zum
Eintritterforderlichen Eigenschaften. Der freiwillige Austritt kann nach
vorausgegangener monatiger schriftlicher Kündigung auf den Schluss eines
Rechnungsjahres erfolgen. Ausscheidende Mitglieder haben kein Anrecht
auf das Genossenschaftsvermögen. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft

haften die Mitglieder, soweit, das Vermögen der Genossenschaft zur
Bestreitung der Verbindlichkeiten nicht ausreicht, persönlich und solir
darisch. Ein direkter Gewinn wird' nicht beabsichtigt,•'Die Organe'der
Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, der Vorstand und,
die Rechnungskommission. Der Vorstand besteht aus Präsident,
Vizepräsident, Aktuar, Geschäftsführer und einem Beisitzer. Sind die Geschäfte
des Aktuars und Geschäftsführers in einer Person vereinigt, so werden
zwei Beisitzer gewählt. Der Präsident öder dessen Stellvertreter und
der Aktuar'führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht zurzeit aus. folgenden Mitgliedern: Anton Geel,
Landwirt," von Sargans, Präsident; Anton Locher, Landwirt; von
Bargans, Vizepräsident; Sebastian Zahner, pensionierter Zugführer, von
Schanis, Aktuar und Geschäftsführer; Adolf Peter, Rangiermeister,
von Sargans, und Anton Broder, Landwirt, von Sargans; alle in
"Sargans.

Stickereiartikel. 28. April. Inhaber der Firma John Ruosch
in St. Gallen ist Johannes Ruosch, von Tablat, in St. Gallen. Ein- und
Verkauf von Stickereiartikeln; Wcbergassse 8. •

25. April. Inhaber der Firma Hans Häne, Automobilwerkstätte & Auto-
garage in St. Gallen ist Johann Alois Häne, von Kirchberg, in St. Gallen.
Automobilwerkstätte und Autogarage; Unlcrstrasse 37 a.

Manufakturwaren. — 28. April. Inhaber der Firma A. Hauser-
Burgdorferin St.'Gallen ist Albert Piauser, von Hagenbuch-Egnach (Thur-
gau), in St; Gallen. Kommission'und Engroshandel in Manufakturwaron;
Uli-Rotachstrasse 2 und Marktgasse 5., •

Graul) finden — Grisons — Grigionl

Gasthaus und Bahnhofbuffet. — 1917. 25. April. Die Firma
M. Britt-Poltera, Bahnhofbuffet und Gasthaus Nussbaum, in Thus is
<S. H. A. B.Nr. 203 vom 10. August 1912, Seite 1443), verzeigt nunmehr
als Geschäftsnatur: Bahnhofbuffet und Gasthaus Bernina.

Prestino e c o m m e s t i b i 1 i. — 25 aprile. Proprielario della
dilta Paolo Fisogni ad Arvigo e Paolo Fisogni, di Brandico' (Brescia,
Italia), domiciliato ad Arvigo. Prestino e commestibili; alla sega di Arvigo,
casä n° 14.

Fremdenpension. — 25. April. Die Firma Otto Wurm, Frem-
denpension, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 200 vom 26. August 1916,
Seite 1324), wird infolge Konkurses von Amtes .wegen gestrichen.

26. April. Dr. Turbans Sanatorium A. G., Aktiengesellschaft mit Sitz
in D a v o s - P 1 a t z (S. H. A. ß. Nr. 289 vom 8. Dezember 1916, Seite 1855).
Die an Dr. Ludwig von Muralt erteilte Prokura ist erloschen. Die Firma
erteilt Prökura an Dr. Karl Turban, Arzt, von Davos, wohnhaft in Davos-
Platz.

Aarga« — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

1917. 27. April. Unter dem Namen Kinderheim Hermetschwil hat sich
mit Sitz in Hermetschwil ein V e r e i n 'gebildet, welcher den Zweck
verfolgt; verwahrlosten oder elternlosen Kindern eine religiös-sittliche Erziehung
im Sinne der katholischen Kirche zu bieten. Die Statuten sind am 16. April
1917 festgestellt worden. Mitglied des Vereins kann werden, wer sich zur
Zahlung eines jährlichen Beitrages von mindestens Fr. 1 verpflichtet. Wer
einen einmaligen Beitrag von Fr. 50 bezahlt, •. kann lebenslänglich Mitglied
werden. Personen, die sich um den Verein besonders verdient gemacht haben,
können vom weitern Vorstand als Ehrenmitglieder, ernannt werden. Im
weitern kommt Art. 70 des Z.G.B, zur Anwendung. Ueber Aufnahme und'Ausschluss

der Mitglieder beschliesst die Generalversammlung. Für die-Verbindlichkeiten

des Vereins haftet nur dessen Vermögen. Die persönliche Haft¬

barkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind:-Die
Generalversammlung, der weitere und der engere Vorstand und die -

Rechnungskommission. Der; aus drei Mitgliedern bestehende ongere Vorstand'vertritt
den Verein nach aussen. Namens desselben führen Präsident, Vizepräsident
und Aktuar je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Präsident ist Leonz Schmid, Pfarrer, von Hägglingen, in Berikon; Vizepräsident
ist Karl Koch, Oberrichter,-von Büttikon,:in Wohlen;-Aktuar ist

Wilhelm Peter Häuser, Pfarrer, von Böttstein, in Klinten.

Bezirk Brugg
28. April. Die Genossenschaft unter' der Firma Schweinezuchtgenossenschaft

der Bezirke Lenzburg, Brugg und Umgebung, mit Sitz am
jeweiligen Domizil des Präsidenten, gegenwärtig in Schinznach
(S. H. A. B. 1909, Seite 995), hat in ihrer • Generalversammlung vom
30. April 1916 die Statuten revidiert und dabei mit-Bezug, auf die
publizierten Tatsachen, welche die Statuten betreffen, folgende Aenderungen
getroffen. Der Name der Genossenschaft lautet nun Schweinezuchtgenossenschaft

Brugg und Lenzburg. .Der Eintritt in die Genossenschaft beginnt
mit der Unterzeichnung der Statuten und Einlösung wenigstens eines
Anteilscheines von Fr. 20. Die Aufnahme ist .von der Hauptversammlung zu
genehmigen. Im übrigen sind die publizierten Tatsachen, welche die
Statuten. betreffen, unverändert geblieben. Der Vorstand ist bestellt worden

wie folgt: Präsident ist Stephan Hartmann, Landwirt, von und in
Schinznach; Vizepräsident-, ist Paul Baumann. Landwirt, von Stil Ii, in
Brunegg; Aktuar ist Jakob•. Süss, Landwirt, von und in Oberflachs;.
Kassier ist Emil. Hartmann,-Landwirt, von und in Schinznach; Beisitzer
ist Adolf Wernli, Landwirt,.von Thalheim, in Veltheim.

Tcssln — Tessln — Tlcino
Uffieio di Lugano

1917. 26 aprile. La socielä anöuima Schweizerische Kreditanstalt (Sociötö de
Crödit Suisse), con sede principale" a Zurigo e con altro sodi di affari in
Basilea,. Ginevra, Sau Gallo;' Lucerna, Glarona, Lugauo e Fraucufeld, uel-
l'_ assemblea generale degli azionisti del 31 inarzo 1917, ha deciso. una revi-
sione parziale degli statuti; secondo la quale la ragione sociale viene cosi
stabilita:, Schweizerische Kreditanstalt (Crödit Suisse - Crcdito ; Svizzero)
(F. u. s. di c.' 10 aprile 1917, n° 82, pag. 574). Vienc pure modificata la designa-
zionc della succursale di L u g a n o (F. u. s. di. c. 20 marzo 1913, n° 71,
pag. 499), in Credito Svizzero (Schweizerische Kreditanstalt) (Credit Suisse).

Waadt — Vand — Vaud
Bureau de Lausanne

Charculerie. — 1917. 25 avril. La raisou Fröderic Beeri, char-
cuterie, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 12 avril 1902 et 7 mars 1907),
est radiee cnsuitc de döcös du titülairei

Paul-A1 fred Beeri, de Rüeggisberg (Berne), domicilie ä Lausanne, a
repris, sous la raison P. Beeri, ä Lausanne; la suite des affaires ainsi que
l'actif et lc pässif de la maison «Fröderic Beeri» raäiöe; Charcuteric; La
Sallaz sur Lausanne.

Gypserio et peinture. — 27 avril. La raison Pierre Graglia,
entreprise de gypserie et peinture, ä Renens (F. o. s. du c. du 25 mai
1910), est radiöe ensuite de cessation d'industrie.

Bureau de Pagerne '
27 avril. Par Statuts datös du 24 marsT917- et sous la. denomination de

Sociötö du Battoir de Champtäuroz, il a ötö foudö unc sociötö c o o p ö -
r a t i v e avec siege ä Champtauroz et ayant pour but la construction
et Sexploitation en coimnun-d'un battoir ä grains. Ce but.n'est pas lucratif.
La dureo dc la sociötö est illimitöe. Le fonds social se compose des biens
mouhles et iinineubles de la sociötö; II est augmente cas öchöant par les
contributions des soeiötaires et des nouveaux membres. Sont membres de-la
sociötö, les personncs admises cn'cette qualitö lors de la föndation et qui
adhereut aux'Statuts. De nouveaux membres peuvönt toujours ötre admis par
l'assemblöe gönörale, inoyennant demande ecrite adressöe au "comitö. Iis ont
ä payer une finance d'cntröe on süs de l'apport rcglcmentaire; 'cette'finance
est fixee par l'assemblöe gönörale. Tout'membre est tenü de faire un apport
de fonds do dix francs par pose de 45 ares dc terrain ägricole' qu'il pbssöde
o'u de justifier, par la production de titres d'apports 'düment ccssionnes, qu'il
a dejä satisfait ä cette condition. Oes titles ne sont pas'produetifs d'intörct.
Les titres d'apports sont transmissibles par succession, donation, cession,
conformcinent aux regies du droit cominun, mais leur transfcrt n'est valable
vis-ä-vis de la sociötö qu'aprös inscription ä la souche. Nul ne petit d'ailleurs.
en demander le remboursement avant la- liquidation de' la sociötö. Lcs titres '

d'apporls sont indivisibles. Les soeiötaires sont coproprietaires de l'actif de
la societe et participeut ä ses benöfices'et ä ses pertes en raison du nonibre
des titrcs d'apports qu'ils possedent. Lcs engagements de la sociötö it l'ögard
des tiers sont garantis en premier lieu par l'avoir social et subsidiaircment
par tons los soeiötaires qui sont indöfiniment responsables de tous les engagements

contractes par la sociötö. On ccsse de faire partie de la sociötö: a).par
la mort, sous reserve de transmission aux liöritiers des droits de soeiötaires
comme il est iudique ci-äpres; b) par le retrait volontaire; c) par la faillite;
d; par I'exc-lusion prononcee par l'assemblöe geuöralc. La sortie volontaire
pent avoir lieu en tout temps, le soeiötaire' demissionnaire perd tous ses
droits ä l'actif de la sociötö; il versera en outre entrc les mains du caissier
sä part ii toutes lcs obligations. Dans le cas oil un soeiötaire viendrait ä
decoder sans laisser d'höritiers directs et sans avoir dispose.cn la forme lögale
de ses droits de soeiötaire, ceux-ci deviendront la propriötö de la sociötö
ä l'cxelusion de. toute autre personne. Les höritiers d'un soeiötaire 'pourront
jouir irulivisemciit des droits de celui-ci tant qu'ils feront mönage commuii.
En.cas do partage entre..höritiers proprietaires indivis par suite.de succession

commune, d'uue pai;t do soeiötaire, la sociötö pourra rcccvoir l'un des
höritiers comme membre, sans finance spöcialc d'entröe. II devra satisfaire
aux prescriptions des Statuts concernant l'apport. de fonds. L'usufruitier d'une
succession dans laquelle serait coinpris un droit de soeiötaire jouira de ce
droit pendant la durce de l'usufruit. En cas de faillite d'un' soeiötaire ou de
saisie de ses biens, les. cröanciers. personnels n'ont aücune action sur les biens,
cröanccs ou droits quelconquos .appartenant ä la. sociötö,. conformement ä

l'article 694 du Code föderal des obligations, dont'les dispositions sont röscr-:
vöes. Le-failli est dechu. dc ses -droits de soeiötaire. L'exclusion peut etre
pronoueöe en tout ötat de. cause contrc un soeiötaire qui refuserait d'observer
ses,engagements ou les prescriptions statutaires. Tous lcs soeiötaires son tenus •

de battre leurs- cöreales ,ä l'ötablissement, ä moins qu'ils he preförent les
battre an fleau. Iis sont tenus. .de payer la finance de battage fixee par l'assemblöe

gönörale, chaque annöe. En cas d'affermage de leur domaine, lcs soeiötaires

prendront-les mesures nöcessaires. pour que leurs fermicrs 'les rem-
plaecnt dans les deux obligations pröeödentes. Lcs reccttes annuelles scr-
viront ä payer les interets de la'dctte sociale, ä.couvrir lcs frais d'administra-
tion, ä „Sentretien du bätiment et du matöriel et .ä l'aniortissement de. la dette.
Les comptes et le bilan sont arrötös ä la fin dc chaquc annee complable, soit le
31 decembre. Les organes de la sociötö sont: L'assemblöe gönörale, la direction
(comitö), la commission dc 'gestiön, le tribunal arbitral. L'assemblöe gönörale
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se compose des soeietaires et en represente -l'universalite. Toutes contestations

des soeietaires entre. eux ou des soeietaires avec la societe au sujet des
affaires sociales seront soumises au'jugement d'un tribunal arbitral pris en
dehors de la societe. Le tribunal arbitral est compose de trois membres nommes

eomme suit: chaque partie en presente deux et a le droit d'en recuser un
de eeiix presentes par la partie adverse, les deux membres restant designeront.
le troisieiue qui presidera aux operations. Le tribunal arbitral statue defini-
tivement, sans rccours, ni appcl. Les jmembres du tribunal arbitral ne peuvent
etre parents, ni allies, ni entre eux, ni avec les parties, jusqu'au sixieme degre
inclnsivement. En eas de dissolution de la societe il sera dtabli le bilan exact
de l'aetif et du passif. L'excedent actif sera reparti entre les soeietaires pro-
portionnellement ä leurs titres d'apports. La liquidation de la societe sera
oper°e par la direction ou par un ou plusieurs delegues designes par l'assem-
blcc generale. La societe est representee vis-ä-vis des tiers par une direction
composeo de'einq membres, nommes par l'assemblee generale pour une annee
et reoligibles. La direction se .constitue elle-mSme. Lc president ou le vice-
president ont, conjointement avec le secretaire, la signature sociale. La direction

est actucllcment composee commc suit: President: Aime Chevalley; vice-
president: Edmond Chcvalley; secretaire: Jules-Edouard Chevalley; caissier:
Ulysse Chevalley; membre: William Chevalley; tous agriculteurs, originaires
de Champtauroz, leur domicile.'

Bureau cl'Yuerdon

Epicerie et mercerie. — 24 avril. Le chef de la raison:
A. Courvoisier, epicerie et mercerie, ä Donneloye, est Adöle nee Billaud,
femme d'Emilc Courvoisier, de Donneloye, y domiciliee.

LI ö tel. — 6 avril. La raison Ch9 Gagnaux, exploitation de l'Hötel
du Bras d'Or, k Mathod (F. o. s. due. du 11 juillet 1890, page 631), est
radiöe ensuite de deeös de sod chef. '

Hotel. — 26 avril. Le chef de la raison Fc°'s Bürdet, exploitation
de l'Hötel du Bras d'Or, ä Mathod, est Francois fils d'Eugöne Bürdet,
de Mathod, y domieilie, propri6taire-agrieulteur.' •

Commerce de betail. — 28 avril. Reinhard fils de Daniel
Buhler, d'Acschi (Berne), domicilii ä Yverdon i chef de la raison R. Buhler,
boueherie, ä Yverdon (F. o'.s. due. du 28 novembre 1885, page738), mo-
difie son genre de eommerec en celui de commeree de betail.

Boueherie. — 28 avril. Gaston fils de Reinhard Buhler, d'Aesehi
(Berne), domieilie ä Yverdon, est le chef de la raison G. Buhler, succes-
seur de R. Buhler, k Yverdon. Boueherie.

Genf — Geneve — Glnevra

Fonder icdcfcr. — 1917. 26 avril. La raison A. Kessler fils, fondcrie
de fer, ti Plainpalais (F. o. s. du c. du 15 janvicr 1910, page 72), est
radiee eusuitc dc remise dc commerce.

26 avril. La Compagnie d'Entreprise Immobiliere (Franeo-Suisse), ayant
son siöge k Plainpalais (F. o. s. du c. du 15 juillet 1916, page 1125), a,
dans son assemblee du 17 fövrier 1917, aecepte la demission de Emile Garein
de ses fonetions d'administrateur et nommö Benjamin Bertrand, de Carouge,
Ingenieur, ä Plainpalais, en son reinplaeement.

26 avril. La Grande Boulangerie Eeonomique, societe cooperative etablie
k St-Maurice (Collonge-Bellerive) (F. o. s. du c. du 11 jan-
vier 1913, page 53), a, dans son assemblee generale du 29 oetobre 1916, modi-
fiö ses Statuts en ce sens quo chaque ann6e lc comite nommc son bureau qui.
est emnpose d'un president, d'un vice-president, d'un secretaire et eventuelle-'
meni dc deux membres adjoints. Les Statuts ont, cn outre, etc modifies sur
un autre point non soumis a publication. Le bureau est actuellement compose

dc: Alfred Roehat, president, de Collonge-Bellerive (Geneve), y domieilie;

Gustave Favre, vice-president, dc Meinicr (Geneve), y domieilie; Joseph
Berthclct, secretaire, dc Meinicr (Geneve), y domieilie. Les autres membres
du ornite sont: Louis Buffet, de Corsier (Geneve), y domieilie; Edmond Du-
praz, de Collonge-Bellerivp (Geneve), y domicilii; Hem-i Epiteaux, de Cha-
vanne sous Lausanne (Vaud), domicilii it Gy; Jules Micheli, de Geneve, domi-
ciliö ä Jussy; Edouard Duvillard, de Presinge .(Geneve), y domieilie; Adolphe
Dunand, de Geneve, domieilie ii Puplinge; Vincent Delöaval, de Presinge
(Geneve), y doiniciliö; William Martin, de Veyrier (Geneve), domieilie it Mei-
nier, et Paul Chollet, de la Rogivue (Vaud), domicilii it Anieres; tous
agriculteurs. La soeiöte est engagöc par la signature du president et du secretaire
sigriant collectivcment ou ccllc d'un membre du bureau speeialeincnt delegue
pour un objet.

26 avril. Dans son assemblee generale extraordinaire du 5 janvicr 1917,
les aetionnaires de la Soeiöte Genevoise-ponr la Construction d'lnstnunents
de Physique et de möeanique, soeiöte anonyme dont le siege est ii Plainpalais

(F. o. s. du c. du 2 rnai 1916, page 705), ont adopte de nouveaux
Statuts qui portent la date du 5 janvicr 1917, desquels il resnlte: La societe
a adopte pour uouvelle raison soeiale: Soeiöte Genevoise d'instruments de
physique. Le but de la soeiöte est la fabrication et la vente d'instruments de
physique, d'appareils de precision, de machines et generalemcnt de tout ee
qui so rattaehe ä eette brauche d'industrie. Le siege de la soeiete est ä
Plainpalais, Rue Gourgas n° 5. La duree est illimitee. Lc capital social a ötö portö
ä fr. 1,800,000, divisö en 3600 actions de fr. 500, nominatives. La soeietö est
administreo par un eonseil d'administration de 5 ;i 10 membres, nommes pour
trois 'aus et rööligible's. Les publications de la soeiöte sont valablcment faites
dans la Fenille offieielle suisse du eommerec et dans un journal du canton
de Geneve, designe par le eonseil d'administration. Le eonseil d'administration

peut nommer.un ou plusieurs direeteurs, pris parmi ses membres ou en
dehors, il peut ögalement dösigner tous fondes de pouvoirs. La soeietö est
valablcment engagee par la signature collective de deux administrateurs. Le
conseil peut conförer la signature soeiale aux direeteurs et fondes de pouvoirs
avec le pouvoir de signer seuls on eolleetivement entre eux ou avec un
administrates. Le conseil d'administration est aetuellement compose de: Adolphe
de Marignac, ancien juge; Edouard Sarasin, Dr es sciences; Paul van Berehem,
colonel; Fröderie Doininicö, banquier; Gustave Hentseh, banquier; Löon Du-
fonr, ingönieur, ecs six tous de et ä Geneve et dejä inserits; Maurice Hentseh,
banquier, de et ä Gcueve, et Frcdöric Conod, ingönieur, d'Arnex et des Clees
(Vaud), domicilii: au Petit-Saeounex. II n'est rien change ä la signature sociale
individuelle eonferöe aux direeteurs Edmond Turrettini et Fernand Tuurrettini,
tons deux ingenieurs, de et ä Geneve. Par eontre, les' pouvoirs conferes k
Theodore Turrettini, directeur decode, sont radies. Le conseil a eonfere
procuration collective ä Hermann Kuchn, de nationalite anglaise, domieilie k
Geneve, avee pouvoir d'engager la soeiöte en signaut eolleetivement avee
l'un des fondes de pouvoirs: Walter Meyer, du Petit-Saconnex, y domicilii, et
Elie Perrin, des Ponts-de-Martel (Neuehatel), domieilie ä Geneve, ees deux
derniers döjä inserits. Les fondös de pouvoirs pourront en outre signer
eolleetivement avec l'un des administrateurs.

26 avril. La Sociötö Immobiliere de l'Arve, sociötö anonyme ötablie ä

Plainpalais (F. o. s. du e. du 17 juillet'1907, page 1283), a, dans son
assemblöc gönörale du 6 avril 1917, prononee sa dissolution et nommö l'ad-
ministrateur Henri Couteau, de Genöve (Ville), reg'isseur, :l Geneve, en quality

de liquidateur, avee pleins pouvoirs ä cct effet.

26 avril. La Soeiötö Immobiliere «Joli Mont»,-societe anonyme ayant son
siege k Geneve (F. o. s. du e. du 8 fevrier 1916, page 202), a, dans son.
assemblee generale du 12 mars 1917, reduit son capital-de fr. 60,000. ä seize
mille trois cent soixante quinze francs (fr.' 16,375), dlvise en 513 actions priyi-
legiees de fr.-25 et 142 actions ordinaires de'fr. 25. Les Statuts ont, en outre,,
etö modifies sur un autre point' nori soumis ä publication. Le conseil •

d'administration ayant ete renouvele, reste compose de: John-L. Albaret,. de-

Geneve, ingönieur, k Carouge; Pierre Poujoulat, de'Plainpalais, entrepreneur,'
ä Plainpalais, et Alfred Sehurch, de Geneve, entrepreneur, ä Geneve.

26 .avril. Soeiete immobiliöre Citö de la Jonetion, 15, soeiöte anonyme
ayant son siege ä'P lain pal ais (F. o. s. du c. du 30 mars 1914, page 541).
Les Statuts de la'societö ont ete modifies sur un point non soumis ä
publication. - -

Fabrique de bijouterie ct joaillerie. — 26 avril. Etienne-
John Collet, de Geneve (Ville), y domieilie, a repris', depuis le Ier jan'vier 1917,''
la suite des affaires', ainsi que l'aetif et le passif de «Collet freres», a. Geneve-
(F. o. s. du c. du 6 novembre 1905, page 1735), sous la raison Et. Collet, k
Geneve. Fabrique de bijouterie et joaillerie. 29, Rue de Neuchätel..

27 avril. La Soeiete Immobiliere de la Laiterie de Vandoeuvres,,
soeiete anonyme etablie ä Vandoeuvres (F. o.s. due. du 13 aoüt 1896,
page 904). Francois Stocky, -proprietaire, de Cologny, domieilie ä Sionnet
(Jussy), et Alfred Mounoud, propriötaire, de Vandoeuvres, y domieilie,
ont ete nommös membres du conseil d'administration. Les administrateurs

Henri Dunand et F. Pasehe sont radiös.

Fabrique de produits chimiques. — 27- avril. La raison
H. Belli, fabrique de produits chimiques, au lieu dit: aMontfleury», par
Vernier, ä Satigny (F. o. s. du c. du 17 deeembre-1915,. page 1696), est

' radiöe ensuite de renonciation du titulaire.
Commerce d'orfevrerie e t b i j o u t e r i e. — 27 avril. La

raison Lse Vettiner, commeree d'orfövrerie et bijouterie, ä Genöve(F. o. s.
du c. du 28 oetobre 1907, page 1851), est radiee ensuite de remise de
commerce.

27 avril. Sous la denomination de Societe Cooperative des Maitres Im-
primeurs Romands, il existc une societe cooperative conformement au
titre 27 C. O. dont le siege est ä G e n e v e. Les Statuts portent la date
du 11 avril 1917. Cette societe a pour but la creation et l'exploitation
d'un atelier collectif de machines ä composer. Le fonds social est divise-
en parts de mille francs, nominatives. II est variable et pourra etre aug-
mente par de nouvelles souscriptions de möme qu'il peut etre diminue
par suite de sortie ou d'exclusion de soeietaires. Nul'ne peut etre titulaire

de plus de huit parts sociales; elles peuvent ötre libörbes en une
ou plusieurs fois dans les conditions prevues aux Statuts. Toute personne
qui veut faire partie de la societe, doit adresser la demande par 6crit au
eonseil d'administration, s'engager ä souscrirc, en eas d'admission, au
moins unc part soeiale de la societe et deposer dans la caisse soeiale une
somme süffisante pour garantir la liberation de' la premiere moitie des-

parts qu'il se sera engage ä souscrire. Cette demande est transmise, avec
preavis du conseil, ä la plus proehaine assemblee generale qui statue.
L'assembl6e peut faire d6pendre l'admission d'un societaire du versement
d'une somme proportionnclle aux reserves de la societe. La qualite de
societaire se perd par dccös, par demission ou par exclusion dans les eas-

pr6vus aux Statuts. La dömission d'un soei6taire doit etre adressee par
6crit au conseil d'administration trois mois au moins avant la fin de
l'exercice couranL Les droits de celui qui a perdu sa qualite de societaire

pour quelque cause que cc soit ne sontiiquid6s qu'ä la fin de-

l'exercice en cours et sur la base du bilan de cet exereiee. Les verse-
ments effectu6s par le societaire pour la liberation de sa ou ses parts-
sociales lui seront en consequenec rembours6s, mais seront, suivant les
eas, majores ou reduits d'aprös les resultats du bilan, d'une part pro-
portionnelle dans les benefices et reserves, ou dans les pertes de la societe.

-, La soeiete jouit d'un d61ai d'un an pour effeetuer le remboursement. Les
'

droits de eelui-ci dont eertaines parts ont 6te' annulees pour retard dans
le versement sont, pour ee qui eoneerne ees parts liquidös, de la meme
fa?on. Le societaire d6missionnaire ou exelq, ou ses ayants-droit et les
ayants-droit. du soei6taire deeede, n'ont ä s'immiscer en rien dans la
gestion des affaires sociales, des le moment de la demission; de l'ex-
clusion et du decös. Iis perdent tout autre droit queleonque dans l'aetif
social. En eas de perte de la qualite de soeiötaire par suite de deeös ou
de demission pour eause de remise de commeree par exemple, l'assembl6e
g6n6rale peut, avec Taeeord des int6ress6s, consentir au transfert pur et
simple d'une part soeiale ayant appartenu ä un. societaire defunt'ou d6-
missionnaire ä un autre societaire ou ä la personne qu'elle aurait admis
eomme societaire en leur lieu et place. De meme et sous reserve du
maximum pr6vu, l'assemble g6n6rale pourra autoriser le transfert d'une

' part par un societaire ä un autre societaire. Les organes de la soeiete
sont: a) L'assembl6e generale; b) le eonseil d'administration de trois ou
cinq membres, 'nommes pour un an et pris parmi.les soeietaires; c) les
commissaires-v6rifieateuis. Pour les actes ä passer ou les signatures ä

donner, la soei6t6 est valablement .engagee par la .signature eolleetive de
deux administrateurs, ou par eelle d'un seul membre du conseil
d'administration sp6eialement 'd616gue et porteur d'un extrait des registres en
bonhe forme. Les engagements de la societe sont uniquement garantis par
les biens de eelle-ci et les soeiötaires sont exonöres de toute responsabiiitö
personnelle pour ees engagements. Iis ne sont engages que pour le -mon^
tant de leurs souscriptions de parts. 11 sera dresse chaque annee un in-
ventaire et un bilan de l'aetif et du passif de la soeiöte en appliquant
par analogie les regies etablies par l'artiele 656 C. O. II sera fait chaque
annee un amortissement minimum de 10% sur le matöriel et l'outillage.
Sur les bönöfices nets rösultant du bilan annuel, il sera tout d'abord
prelevö le 30 % pour la constitution d'un fonds de reserve. Ce pröleve-
ment pourra Sre diminue ou meme enticement supprime par döeision de
l'assemblöe generale sur pröavis du eonseil d'administration, quand le
fonds de röserve aura atteint la-valeur des deux tiers des parts souseriles.
II sera fait ensuite aux soeietaires une repartition ealeulöe eomme un
interet jusqu'ä concurrence du 4,% -sur -les parts liberees et sur les verse-
ments effeetuöes sur les parts non libC6es. Le quart du surplus des benefices,

s'il y a lieu, sera röpartis entre les soeietaires faisant partie depuis
plus de six-mois de la soci6t6, proportionnellement ä leurs versements et
les trois autres quarts eonstitueront une ristourne qui sera röpartie entre
ceux des soeietaires qui auront fait executer des travaux ä la soeiete,' au
prorata des sommes qu'ils auront eu ä lui payer pour ees travaux. Ont
6te designös eomme membres du eonseil d'administration: Albert Renaud,
imprimeur, de Genöve, domieilie au Petit-Lancy; Adolphe Soldini, im-
primeur, de' Perly-Certoux, domieilie ä Geneve, et Laurent Reggiani,
imprimeur, sujet italien, domieilie ä Genöve. » Siege • social: 25, Rue de
l'Arquebuse. •

'

27 avril. Soeiete de Credit Suisse (Schwelzerische Kreditanstalt), societe
anonyme, ä Zurich,'avee sueeursales ä Bale, Geneve, St-Gall, Lueerne,
Glaris, Lugano et Frauenfeld (F. o. s. du e. du 5 fevrier 1917, page-204);
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L'assemblee generale des actionnaires du 31 mars 1917. a vote la revision
partielle des Statuts de la soeibtb. D'apres cette revision, la raison soeiale.
sera Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svizzero).

27 avril.' Suivant acte signe de tous les eonstituants, en date du
23 avril 1917, il a ete formb, sous la denomination de Societb Immo-
biliere de l'Arret de Confignon, une s o c i b t e anonyme ayant pour
objet l'achat, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles
situes dans le Canton de Geneve. Son siege est ä Confignon. Sa

duree est illimitbe. Le capital soeial est fixb' ä la somme de septmille
francs (fr. 7000), divise en 28 aetions de fr. 250 chacune. Les actions sont
au porteur. Les publications de la societe seront valableme'nt faites dans
la Feuille d'avis officielle du Canton de Geneve. La societe est adminis-
tree par un conseil d'administration eomposb de un ä cinq membres, blus

pour trois ans et indefiniment rebligibles. Pour les aetes ä passer et les

signatures ä donner,' la soeiete est valablement engagee par.la.signature
collective de la majorite des administratcurs. Rbmo Beltrami, de Plain-
palais, .entrepreneur, ä Carouge, a ete nommb seal administrateur.

Commeree'devins en gros. — 19 avril. La soeibtb en nom
eollectif E. Bouvet et Baud, commerce de vins en gros, ä Geneve (F. o. s.
du e. du 21'janvier 1904, page 97), est declaree dissbute depuis le
19.avril 1917. Son .actif et son passif btant repris par «E. Bouvet», ä

Geneve (F. o. s. du c. du 24 avril 1917, page 672), cette soeietb est radibe.

- ßegistre des regimes iatrimoiiiam

beni matriinouiali

Genf — Genbve — Gineyra

Registro dei

1917. 26 avril. Les epoux William-Jules-Alfred. Bouvier, negotiant, aux
Eaux-Vives (ehef de la maison «W. Bouvier» ä Geneve), et Marguerite
nee .Imboden, ont adopte, suivant eontrat de manage du 11 avril 1917, le
regime de l'union d e s b i e n s (C. c. s. art. 194. et ss.).

Höchstpreise,
für den Verkauf von Teer und Teerprodukten

In Ausführung des Bundesratsbeschlusses vom 5. Januar 1917 und der
Verfügimg des Schweizerischen Politischen Departements vom 19. März 1917
werden auf Antrag der Schweizerischen Teerkommission die Höchstpreise von
Teer und Teerprodukten für den Monat Mai 1 9 17 .wie, folgt
festgesetzt: '

Waggon- Zirka Einielne n«»«n
weise 1—6 Tonnen Fässer

Fr. Fr. Fr Fr.
B-ohteer, destilliert, präpariert, und

Dickteer 125.— 140.— ISO.— 250.'—
Teeröl, gemischt, auch Anthrazenöl

für die Gaswerke 330. — 340. — 380. — 550. —
Rohkarbolöl 430.— 450.— 500.— 700.—
Weichpech 130.— 140.—' 180.— 250;—
Mittel- und Hartpech 125.— 140.— 180.— 250.—
pro Tonne, in Käufers Emballage, frei Destillations-Versandstation, bezw. ab
Werk geholt. -

Bern, den 30. April 1917.
Schweizerisches Politisches Departemeat:

Hoffmann.

Prix maxima de vente
du goudron et des produits de sa distillation

En execution de l'arrbte du Conseil fedbral du 5 janvier 1917 et de l'or-
donnance du Departement politique suisse du 19 mars 1917 et sur la proposition
de la Commission du goudron; les prix maxima du goudron et des produits de
sa distillation sont fixes po.ur.le mois de mai 1917 comme suit:

Wannne EnvIrOn • FOtS — IIWagons „,_B )onnes |so|& Detail

Fr. Fr. Fr. Fr.
Goudron brut, distille, prbpare, et

goudron epais '. 125.— 140.— 180.— 250.—
Huile .de goudron, mSme huile d'an-

tracene pour les usines ä gaz 330. — 340. — 380. — 550. —
Huile de carböl brute 430.— 450.— 500.— 700.—
Brai moux 130.— 140.— 180.— 250.—
Brai moyen et brai dur 125. — 140.:— 180. — 250. —
par tonne, emballage de l'acheteur, franco station de distillation, soit pris ä
l'usine. '

'

Berne, le 30-avril 1917..
Departement politique suisse:

Hoffmann.

üitailita Teil - Partie non otfinelle - Parte son Diiale
Prix du lait

(Decision du Departement suisse de l'eeonomie publique du 24 avril 1917.)

Article premier. Les prix maxima du kilo-de lait livre par le pro-
dueteur au local habituel de coulage sont fixes ä partir du 1er mai 1917
comme suit: a) 22,5 centimes, petit-lait rendu au produeteur; b) 24,5
centimes, petit-lait non rendu.

Les indemnitbs.pour location des bätiments de laiterie et pour voi-
turage depuis le lieu de rbeeption restent. reservbes, mais ne doivent ce-
pendant pas exebder les taux usuels.

Art. 2. La division de l'agriculture est autorisbe ä consentir des
exceptions aux prix fixbs ä l'article premier, lorsque eette mesure iui pa-
raitra justifibe par les circonstances locales. Elle peut.en outre fixer les
supplbmerits pour le lait de seeours.'

Art. 3. Lorsque .dans les contrats le prix du lait est etabli ä 1'echelle
de celui des fromages, on prendra pour base de ealcul le prix que'doit
payer l'Union suisse des - exportateurs, de fromages suivant decision du
Departement de l'eeonomie publique.- Pour les fromages gras d'Emmen-
tal, de Gruyere, .de Sbrinz et de montagne, ce prix .est de 249 francs les
100 kg.. net, plus une' prime de qualitb de 3 francs en moyenne (soit
fr. 268. 10 les 100. kg. avec'le 6 % de surpoids). Le prix maximum par100 kg. de lait, residus rendus au produeteur, est. de 1/12 du prix des
fromages avec - surpoids.:

Pour les laits qui-en temps normal obtiennent des prix superieurs ä
la moyenne, soit par suite de forte vente locale ou d'autres circonstances
spbciales, il peut etre convenu un supplement au prix btabli sur la base
de .celui des fromages. 'Ce supplbment ne peut toutefois exebder % de
centime par kg. de lait sans l'autorisation de la division de l'agriculture.

Art. 4. Lorsqu'une fbderation.affilibe ä l'Union centrale des produc-
teurs suisses de lait et ayant assume les obligations fixees par le Db-
partement suisse de l'eeonomie publique pour l'alimentation du pays en
lait.achbte du lait pour le livrer fi la consommation ou pour, le rbserver
ä ce but, ou bien lorsqu'une de ces fbderations ou l'un de ses membres
vend du lait destinb ä la consommation ou comme rbserve dans ce but:
les parties ont le droit de'convenir des prix superieurs ä ceux fixbs ä
l'article premier. -

L'obligation de ces fbderations et de leurs sections de livrer du lait
pour la consommation dans la mesure des engagements qu'elles ont con-
traetbs et qui ont etb approuvbs par. le Dbpartement de l'bconomie
publique, demeure rbservbe et ne saurait etre modifibe par l'octroi de
supplbments en sus des maxima.' •

Art. 5. Les parties ont le droit d'augmenter de 1% centime par kg.
les prix fixes ä l'article premier, lorsqu'une Ibderation affilibe i\ l'Union
centrale des produeteurs de lait ou Tun de ses membres vendent leur
lait: a) Aux fabriques-de lait condensb, de lait en poudre, de farine lac-
tee. de chocolat au lait ou autres produits analogues qui ont bgalement
contraete des engagements ratifies par le Dbpartement de l'bconomie
publique en vue de l'alimentation du pays en lait; b) pour la fabrication

du beurre et du fromage, pour autant que lc supplbment de prix ä

payer par l'Union suisse des exportateurs de fromages en faveur des
produeteurs est abandonne ä l'acheteur-du lait (15 francs par 100 kg. net de
fromage gras). .'

Pour les laits qui en temps normaux obtiennent des prix supbrieurs
ä la moyenne, soit par suite de forte vente locale ou d'autres circonstances

speciales, les parties sont autorisbes ä convenir un nouveau
supplbment. Lorsque ce supplbment exebde % de centime par kg. de lait,
i'autorisation de la division de l'agriculture est nbcessaire.

Art. 6. Dans les cas oü le lait utilisb ä la fabrication du fromage est
vendu ä prix fixe, le prix maximum prevu se rbduit du montant des
Supplements payes aux produeteurs par l'Union suisse des exportateurs
de fromages. Toutefois les produeteurs peuvent faire abandon 'de ces
Supplements ä l'acheteur du lait et exiger alors le -prix maximum du lait.

Art. 7. Les fbdbrations de produeteurs qui ont contraclb des engagements

pour l'alimentation du pays en lait peuvent aussi, avec l'assenti-
ment de la division de l'agrieulturc, rbquisitionner, pour le livrer ä la
consommation, du lait de non-soeibtaires.

Si les circonstances l'exigent, la division de l'agriculture chargera
les cantons de eette requisition;

Art. 8. La revente de lait ne peut se faire qu'avec l'autorisation de
la division de l'agriculture. Sont reservbs la vente au dbtail et le com-
meree du lait de consommation.

Art. 9. Les contraventions aux prescriptions ci-dessus seront punies
en applieation des articles 14 et 151) de l'arrbte du Conseil fbdbral du
18 avril 1917.

Art.'lO. La prbsente dbeision entrera en vigueur le 1er mai .1917;
Seront abrogbes. dbs cette date les decisions du Dbpartement suisse de
l'bconomie publique des 12 octobre et 30 dbcembre 1916, en tant qu'elles
•eoncernent les prix du,lait. ' •

IMskontos&tze — Taux d'escompte
(Balletin der Sehweizerisehen' Nationalbank, — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

1917
23. IV.

o. j>.
Schweiz 4'/a 2
Paris 5 5
London. 5 413/is
Berlin 5 41/s
Mllano 5 4
Bruxelles — —
Wien .5 1>
Amsterdam 4'/: l'/<
New-York1) 4 21/:

1917
15. IV,

o. p.

4'/j
5
5
5
5

'o
47s
4

2
5

47.0
47s
4

17s
17«
2'/2

1917
7, IV.'

0. ' p.
4 '/s 27io
5 "5

47-'
47s
4

5 17.
47s 17«
4 272

1917
'31. in.
0. p.

472 27»
5 5

ö'/i 49/is
5 '47s
5 4.

5 17,
472 17«
4 272

1917
30. IV.

0. p.
472 F/s
5 5
5 413/> s

5 47»
5 4

1916
30. IV.

o. p.
47» 27«
5 6
5 47>o'
5 47s
572 37«

1915
30. IV.
0. p.

472 87«
5 5
5 '27s
5 '47«
57s 5

5
47s
4

•17« 5 2
2 472 17«
272 >4 27«

27«
4'
17s

0. offiziell (offlclel), p. privat (hon banque). l) Call money.

Kurs l'ttr Slchtdevluen auf:2) — Cours du change A vue
Gesetzliehe Parität (Paritd legale): £. 1 Fr, 25.2215; M. 100 Fr, 123

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl'. 100 Fr, 208.8198; / 1 Fr. 5.182

1917
Paris London Doutscliland Italia Bruxelles Wien Amsterdam

30. IV. 90.30 24.55 79 — 73.50 — 49.50 210.25
23. IV. 90.25 24.50 79.— 74.— — 49.50 209.50
15. IV. 89.27 24.28 78.07 70.— — 48.92 211.15

7. IV. 90.— 24.25 .79.— 72 50 — 49.50 207.50
31. III. 86,32 23 977« 78 96 64.70 — 49.86 208.80

1916 SO. IV. 87.52 24.747s 95.77 • 81.70 — 66.07 217.37
1915 30 IV. 99.97 25.5072

25.187«
108.75 90.30 — 81.— 209.75

1914 30. IV. 100.11 122.93 99.70 - 99.49 104.69 208.23
1913 30. IV. 100,28 25.27 123.42 97.98 99.65 104.79 208.41

sur:1)
.457;

.New-Yorh
5.15
5.18
5.09'7i»
5.09
5.087«
5.1872
6.31—
5.157»s
5.187.6

') Die Kurse bedeuten Geldkurse.'— ") Les cours slgnlficut cours de la demands

') Ces articles ont la teneur suivante:

_

Art. 14. Celui qui contrevicnt aux dispositions du present arretc, aux prescriptions
d'exeeution ou ä des dispositions particuliöres edictees par le Departement de l'eeonomie
publique, ' •

eelui qui elude les dispositions du present arrStd ou les prescriptions <5dict<5es

par lc Departement de l'eeonomie publique en execution de eet arröte, notamment eellcs
eoncernant les prix maxima,

est passible de l'amende jusqu'ä 20,000 francs ou de l'emprisonnement jusqu'ä trois
mois. Les deux peines peuvent fitre cumuiees. '

La premifere partie du code penal de la Confederation suisse du 4 fevrier 1853
est applicable.

Art. 15. La poursuite et le jugement des contraventions vi«ees par le present arröte
sont du ressort des cantons. Ceux-ei doivent' surveiller, par l'intermedlaire de leurs
organes, l'observation des prescriptions edietees par le Conseil federal ou le departement.

Le Departement de l'eeonomie publique a le droit de prononeer, en vertu-de
l'article 14 qui precede, pour contravention aux prescriptions ou aux dispositions particu-
liferes edietees par lc Conseil federal ou le departement, une amende jusqu'ä 10,000
francs dans ehaque cas partieulier et contre ehaeune des personnes impliquecs et de
liquider ainsi les eas de contravention dont il s'agit, ou dc det'erer les eoupablcs aux
autorites judiciaires competentes. La derision par laquellc le departement inflige une
amende est definitive

Le Departement de l'eeonomie publique peut faire proceder de lui-mßme ,ä la eon-
statation des falts dans les differents eas'de contravention ou charger d'une instruction
les autorites cantonalcs. ' '

Les prescriptions des paragraphes 2 et 3 qui precedent (repression de contraventions

par le Departement de l'eeonomie publique) ne sont pas applicables aux contra-
• ventions aux prix maxima dans le eommerce de detail.
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Annoncen - Regie

PVBLICITAS A.G. Anzeigen - Annonees - Annnnzi
• R4gie de« annonees:

PUBMCITA8 S. A.

Bonque Cantonale de Berne
Oarantie d'Etat

Snccursales ä

St-Imier : Bienne : Berthond : Thotue : Langen¬
thal : Porrentruy : Montier : Interlaken

Herzogenbnchsee : Del§mont

Agenees ä Tramelan, Neaveville, Saigneldgier,
Voirmont, Lanfon, Malleray et Mellingen

La banque recoit des DEPOTS D'AltGElVT
1. en compte de checques | sans commission taux
n x' } d'interet it fixer (l'apres
2. Gil compte-courant I entente reciproque.
3. contre carnets de depots
4. contre bons de caisse

Titres de-fr. 500, 1000 et 5000
•rcmboursables apres trois ans, moyennant 1111 preavis
reciproquc do trois mois: cc termc passe, lc crdancier a
la faculty (le dönoneiation trois mois avant la fin d'nne
Periode de deux ans, et la banque pourra denonccr en
tout temps, moyennant un prfiavis dc. trois mois.

Coupons d'interets scmestricls, payables aux caisses de toutes
los lianques canloaales. — Le timbre bcniois et l'impöt de
l'Etat sont ä la charge de la banque. (3023 V) 1018:

men
in St. Gallen

Die .in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre für das
.Rechnungsjahr 1916 festgesetzte Dividende, von

Er. 200 per alte Aktie und

Er. lOO per Aktie lit. B
wird gegen Ablieferung der bezüglichen am 1. Mai 1917 fälligen Con-
pons Tom l.Mai an bei der Gesellschaflskasse in St. Sollen bezahlt.

Vom 1. bis inklusive 10. Mai werden dieselben auch spesenfrei bei der

EidgenüsKlschen Bank A.-G. in Bern
eingelöst. • • ]

Nach dem 10. Mai kann die "Einlösung'nur noch bei der Zentralkasse

der Gesellschalt in St. Gallen stattfinden.
Bei den Einlüscstellen sind auch die erforderlichen Bordereaux-

Formularc zu beziehen. 1043 (Z G 673)
' St. Gallen, den 26. April 1917.

AllgemeiDe VersrAemags-GesBlIsdiaft Helvetia:

F. Haltmayer. Dörr.

HELVETIA
to fcnemlmi-GesellsM in St. Gallen

Die in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre
für das Rechnungsjahr 1916 festgesetzte Dividende von

Fr. 300 per Aktie
wird gegen Ablieferung des bezüglichen am 1. Mai 1917 fälligen
Coupons von diesem Tage an bei der Gcscllschaftskasse • in
St. Gallen bezahlt.

Vom 1. bis inklusive 8. Mai 1917 werden dieselben auch
spesenfrei bei der Eidgenössischen Bank (A.-G.) in Bern
eingelöst. •

Nach dem 8. Mai kann die Einlösung, nur. noch bei der.
Hauptkasse der Gesellschaft iu St.:Gallen.stattfinden.

Bei den Einlösestcllcu sind auch die erforderlichen Borde-
reaiix-Formularc zu beziehen. "(ZG 664)'' 1044

St. Gallen, den 26. April 1917.

HELVETIA
Sdiwßizßr. PeuBiversicherunss-OESBlIsctiaft:

F. IlaUmaijer. Seyfarlh.

[[«Hi m .*li.

Grurtnellen

Dividenden-Zahlung
Die heutige Generalversammlung hat die Dividende pro

1916 auf 15 % festgesetzt.
Dcmgemäss wird Aktien-Coupon Nr. 3 mit:

Fr. 75 per Aktie a Fr. 5Q0 nom.
Fr. 15 per Aktie ä Fr. 100 nom.

von heute an spesenfrei bei.den Kassen.der Schweizerischen
Volksbank eingelöst werden. (2080 Lz) 1107:

' Gurtnellen, den. 28. April 1917.

Interaatiimale Transports

Burkhordt, Waiter & Co., A.-0
Basel - Zürich - Schaffliaasaa

empfiehlt ihre Dienste für

Verzollungen :: FreipassaMertigimyen
Einlageriglige^ (Lagerhäuser mit Gsleiseanscislass)

(1462 Z) sowie 765:

Transporte von und nach Hailand,
Skandinavien n.s. w. :: Vermittlung von
:: Einzahlungen nnd Auszahlungen ::

Mustermesse Basel, Gruppe XX, Stanfi 6 :: ::

Die Direktion.

^aBaBHagBBBHBBBaBBaBBBBBBB

Elektrochemie Aktiengesellsehuft, Zürich

Einladüoo 20 oil aonerordeotlitheD GieiieisilQng In ttie
auf Montag, den 14. Mai 1917, vormittags II Uhr

im Bureau Theaterstrasse 20, Zürich I

TRAKTANDEN:
1.- Erhöhung des Aktienkapitals.
2. Statutenrevision.
3. Genehmigung von Kaufverträgen.

Zürich, den 30. April 1917. '

1099

T>ie Verwaltung-.

Messieurs les actionnaires dc la Socictc des Ateliers Piccard:Pictet-el Co. sont con-
voquösen

usenMOe sftitinle extraortlimlre
pour le 10 mai 1917, ä 4 heures

au local de la chambre du commerce ä Geneve, 8, Rue Petitot

ORDRE DU JOUR:
1° Constatation de la souscription et de la liberation des 3750 actions nouvelles

dont la creation a ete decid6e ä l'assemblfee ordinaire du 22 decembre 1916.
2° Deliberation et vote sur la proposition du conseil de porter le capital dc 3 ä

4 millions par line nouvellc emission de 2500 actions de fr. 400 chacune, et au
cas ou cette proposition scrait'adoptee: '

3° Constatation de la souscription et de la liberation de ces 2500 actions.'
4° Modification aux Statuts nöcessitcc par Taugmentation du capital. '

Pour que cette assemble puisse deliberer valablement, il est necessaire que les */3
des actions soient representees.

'.Les .cartes d'admission ä l'assembiee peuvent etre retirees aupres de MM. G. Pictet
et Co., 10, Rue Diday/ä Geneve, des le Ier mai, contre presentation-des actions ou de
certificats de depot d'une banque. ' (1108) 2303 X

Geneve, le 28 avril 1917.

Le conseil d'administration.

I Palace. Hi
Grindelwald

43!« V bez&). h\ °lo omigatlonenanlelhen von Fr. 1,300,000

von 1907
Gemäss Verfügung des Gerichtspräsidenten von Interlaken vom 5. April 1917 erhielt

die Gesellschaft in Anwendung der Verordnung des Bundesrates vom 2. November 1915 zur
Einlösung für fällige und noch fällig werdende Jahreszinsc folgende Fristen :

Für die Coupons per 3i. März 1916 bis 30. Juni 1918,

„ „ „ „ 31. März 1917 „ 30. Juni 1919,

„ „ „ „ 31. März 1918 „ 30. Juni 1920.

Die gestundeten Kapitalzinse sind zu 5 % zu verzinsen.

Grindelwald, den 30. April 1917.
11121 Der Vei*waltungsrat.
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TREUHAND-INSTITUT
von FRITZ MADOERY, Bücherrevisor

Basel Zürich Chnr
Falknerstrasse 7 Escherhaus 354 Herrengasse 359

• Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428

Ordnen, Einrichten u. Nachtragen von Buchhaltungen;
Inventare; Gutachten; Revisionen; Rekurse; Briefliche
Bnchhaltangskurse; Inkasso; Nachlassvertrage;
Detektivsachen; Vermögensverwaltungen; Finanzierungen;
Konsultationen etc. (3764 Q) 1641,

-S-

Der Yerwaltungsrat der Handelsbörsc in Bern schreibt hiermit

die

StelleJiiMommtailrs
zu freier Konkurrenz aus.

Anforderungen: Schweizerbürger, gute kaufmännische
Bildung, Sprachenkenntnisse, wenn, möglich Kenntnis verschiedener

Warenbranchen.

•Bewerber wollen sich schriftlich unter Angabe der
Gehaltsansprüche an • den. Präsidenten des. Verwaltungsrates, Herrn
0. Leibundgut, Monbijoustrasse 32, Bern, bis zum 1. Juni 1917
anmelden. Ein Pflichtenheft kann bei dem Sekretariat der
Handelsbörse, Dr. Guggisberg, Schauplatzgasse 37, Bern,
bezogen werden. • (3278 Y) 1110

Klektrische Strassenbahn
Z.ÜRICM-HÖMCI«

Den .Aktionären unserer Gesellschaft bringen ...wir hiermit
zur Kenntnis, dass die Generalversammlung die Auszahlung
einer Dividende von 3% für das Jahr 1916 beschlossen hat.

Der Coupon Nr. 5 pro 1916 wird von heute an bei der
A.-G. Leu & Co., Zürich, und deren Filialen mit Fr. 15. —
eingelöst. (1997 Z) 1114

Höngg, den 1. Mai 1917.
Der Verwaltniigsrat.

ai mit
Le samedi. 19 mai 1917, ä 3'/> heures apres-midi, au Cafö

de,l'Helvdtia," ä Alle, jl sera procede ä la vente definitive de
la scierie de Alle, acquise par' MM. Alfred Pfluger et Eugene
Pümpin, a Berne, revendue faute de paiement.

Cette propriete a une contenancc cadastrale de 34 a 92 ca;
eile est estimee fr. 28,000. En outre, le materiel d'exploitation,
comprenant un moteur Berthold, 15 HP, 3 meules cpl., 1 trieur,
une machine ä lames, poulies, scierie, moulin et forge, seront
compris dans la vente. 1121

Affaire süperbe, avec cours d'eau et force hydraulique con-
venant ä tout genre d'industrie.

Office des poursuites:
JE. Heller.

AnnnlaUon da» tarnet d'eparpe

Le carnet d'epargne n° 1106 d'un montant de fr. 725. 75,
delivre ä l'Ecole Gardienne de Reconvilier par la Banque
Populaire Suisse, agence de Tavannes, est egarö.

Sommation est faite par les presentes au dötenteur
eventuel de ce carnet, de le presenter ä notre eaisse ou ä

celle de notre agence de .Tavannes, -dans les -6 mois ä datcr
de cette publication;' faute de quoi il sera annule et rem-
place par un duplicata. 655 T ' (1097)

Tramelan, le 27 avril 1917.

Banque Populaire Suisse.

Beuern Me Berne f. A.
L'assemblee gönörale ordinaire du 24'avril dernier a vote

la distribution d'un dividende de 4% aux actions pour l'exer-
cice de 1916. Ce dividende sera paye dös ce jour contre remise
du coupon n' 2 aux guichets des maisons de banque ci-aprös:

Banque Cantonale de Berne, ä Berne,
Banque Charles Schmidhauser & Cie, Lausanne,
Banque Populaire, ä Berne,
Banque Du Pasquier, Montmollin & Cie, ä Neuchätel,'-
Caisse d'Epargne et de Pröts, ä Berne,
Banque Commerciale, Berne. (31445 L) 1066

Lausanne et Berne, le 25 avril 1917.

Le president du conseil d'administration:
ALLAMAND, notaire.

Comptoir d'escomapSe d@ Geneve
r_ N - \ '

-Messieurs les actionnaires sont convoquös en K

assemble s^n^rale extraordinaire
le mercredi 16 mai 1917, ä 3 heures apres-midi, aii local de la Bourse, Rue Petitot 8

• ORDRE DU JOUR:.
1° Augmentation du capital pour le porter de 15 ä 20 millions de francs.
2° Modification aux articles Ier, 4 6, 22, 25, 27, 28 30, 34, 35 38, 39, 42 44

et 49 des Statuts! •

Pour assister ä l'assemblee,' les actionnaires doivent deposer leurs titres cinq jours
au moins avant la reunion au siege de la sociötö, 8, Rue Diday. 20863 X (1109)

Le texte des articles des Statuts modifies sera remis ou envoyd. ä tout actionnaire
qui en fera la demande au siege social (service des titres).

Geneve, le 27 avril 1917.
_

-

Le conseil d'adniinistration.

tlBova Sii Mi del HA tan
t • •

Assemhlea generale rtM desil ozlonfsti

Avviso di conyocazione
I signori azionisti. della.Nuova S.A. Monte Generoso, sono convocati in assemblea

generale ordinaria per il giorno 15 maggio p. v., alle ore 10 ant., nello studio del Sig.
avv. A. Borella in Mendrisio, per deliberare intorno alle seguenti

TRATTANDE:
1° Presentazione del bilancio e del conto profitti e perdite dell' esercizio 1916,

relazione del consiglio d'amministrazione,. rapporto dei revisori dei conti e
relative deliberazioni.

2° Nomina di un eonsigliere di amministrazione in rimpiazzo del consigliere
sortente.

3° Nomina del revisöre. (1120)
4° Evenluali.

Per intervenire all' assemblea gli azionisti dovranno depositare i loro certificati delle
azioni al piü tardi 5 giorni prima di quello fissato per l'assemblea presso la sede sociale
in Capolago o presso la Banca Svizzera Americana in Locarno e ritirare analogo biglietto
di ammissione. •<

II bilancio ed il conto profitti e perdite assieme al rapporto.del consiglio
d'amministrazione e dcll' ufficio di controllo, saranno a disposizione aci signori azionisti presso
la Banca Svizzera Americana in Locarno e alla sede sociale in Capolago, a partire • dal
9 .maggio p. v.' > "

Capolago, 30 a'prilc 1917.
Ii consiglio d'amministrazione,

II presidente: Avv. A. Borella.

Les livrets de döpöts de la Banque Populaire Suisse, ä
Genöve, n° 131, de fr. 1223. 20, n° 124, de fr. 1230.'20 et
n° 169, de fr. 1000, au nom de Monsieur William Beyeler,
Moniaz-Jussy, sont egares.

Le porteur actuel de ces carnets et invite ä les
presenter dans les six mois ä partir. d'aujourd'hui ä la Banque
Populaire Suisse, ä Gcnöve. 20815 X (1034)

Passe ce dölai, ces livrets seronL annules et il en sera
delivrö des duplicata. ;

Geneve, le 20 avril 1917.

Banque Populaire Suisse
La direction.

Ia komprimierte und abgedrehte, blanke

\0
C*
CO

n:

Vereinigte Drntitwerke Biel
17 Blank und präzis gezogene 1U

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen--und ..Stahlbänder bis 300 mm Breite,

Schlackenfreies Verpackungsbandeisen. '

GRAND PRIX: Schweiz. Landesausstellung BERN 1914

Schweiz. Exportfirma der chemischen
Branche mit ausgedehnten Verbindungen sucht
bei bestehender oder zu gründender Schweiz,
chemischer Fabrik n\-.

Angebote 'unter"Chiffre U 174! Q an Publlcltas A.-G.,' Bern.

Zins- n. Zinseszins-Tabollo
„Rapid"

Unentbehrlich wegen der enormen
Zeitersparnis ist diese einzig bcslc-
koudo Tnbcllo für alle diejenigen,
welche Zins und Zinseszins
auszurechnen haben. Komplett und genau
von 2'/3—61/? °/° für 1—50 Jahre.
Versand per Nachnahme (Fr. 1.15)
durch die Verleger Rrnliin & Co.,
Stcinhaldcnstrassc 44, 'Zürich 2.

Hotel-
angestellte finden. durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Fenille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten lind sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sieh zu

wenden an '

POBLICITAS JL G.
i

Schweiz. Annoncen - Expedition

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratlspr H. Frlsen!
Bücher-Exp., Zütleh. B15. 2 162Z
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XX.-&-

ERSTE WELTMARKE
Garage Hardau, Badenerstr. 370, Zürich 4, Tel. 5663

Reparaturen aller Systeme,
Ersatzlager, Zubehör, Benzin, Oel, Pneumatiks etc.

Eigene LacLestation.

Offres d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. bner-Sehnalder, Ing.-cons., Geniva.
E. Blum & Cb. A. Gn Ing.-cona., Znrish.
tt. Kirehhofar,, Ing^nieur-cons., Zurieh,

N
oo

ci-devant Bourry-S4quln & Co.

A. Bittsr, Ingenieur, Bftls.
EL de Waldktrck, Avocat, Berne,
laegeli A Co., Ingenieurs, Berne.
A.BIathey-Doret, Ing., Chanx-ds-Fonda.

Administration actuelle: N' 74 Bahnhofstrasse,' Zürich.

3066) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 67901, vom 24. April 1914,
betreffend: Verfahren zur Erzeugung von Entfärbungskohle mit hoher.
Entfärbungskraft, wünschen dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere
die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
in Basel.

3067) Les titulaires des brevets suisses:
n° 46786, du 31 mars 1909, relatif ä un Perfectionnement aux Ireins automa-

tiques ä air comprimd, et
n°. 63407, du 22 mars 1913, relatif ä un Dispositif servant ä l'accouplement de

tiiyaux flexibles,
d6sirent vendre ccs brevets, en conceder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de ces inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3068) Le titulaire du brevet suisse n° 63433, du 3 avril 1913, relatif ä un
Redresseur 61ectrique ä vapeurs de mercure, desire vendre ce brevet, en
conceder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä
la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3069) Les titulaires du brevet suisse n° 57109, du lor- septembre 1911,
relatif ä un Roulement ä billes, desirent vendre ce brevet; en conceder des
licences d'exploitation ou rcccvoir toute autre proposition visant ä la mise en
oeuvTC de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-eonseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3070) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 69583, vom 30. Mai 1914,
betreffend: Hängebahn,- wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge
zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
In Basel.

3086) La titulaire du brevet suisse n° 67321, du 5 juillct 1913, relatif ä
un: Rheostat ä commande directe par soldno'ide, pour installations d'dclairage
de trains de chemins de fer, desire vendre ce brevet, en conc6der des licences
d'exploitation ou rcccvoir toute autre proposition visant ii la mise en oeuvre
de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3087) Les titulaires du brevet suisse n° 71819, du 1er juillet 1914, relatif
ä: Affut sur roues pour pieces d'artillerie, dösirent vendre ee brevet, en con-
eeder des licences d'exploitation ou recevoir toute autres propositions visant
ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-eonseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3088) • Die Inhaberin des Schweizer Patentes Nr. 63996, vom 7. April
1913, betreffend ein: Spindelantrieb für Spinn- und ähnliche Maschinen,
wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die
Ausübung der. Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
In Basel. •

30S9J Lc titulaire du brevet suisse n° 70497, du 11 avril 1914, relatif ä:
Perfectionnement aux turbines ä explosions, desire vendre ce brevet, cn con-
edder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
ä la mise cn oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-eonseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3090) Les titulaires. du brevet suisse n° 61667, du 2 mars 1912, relatif ä
un: Mdtier pour la fabrication des tissus ä double trame, ddsirent vendre ce
brevet, cn conceder des licences d'exploitations ou. recevoir toute autre
proposition visant ii la mise en oeuvre de l'invention. en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3091) Les proprietaires du brevet suisse Bingham n° 65174, du 7 aoüt
1913, pour: Machine pour l'obtention d'un rebord dans les objets en töle,
ddsirent entrer en relation avcc des fabricants suisses, en vue de la fabrication,

de Particle brevetd, et seraient disposes ä edder des licences d'exploitation
ou ä vendre leur brevet.
Pridre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingd-

iiieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Gendve, qui les transmettra ä qui de.droit.

3074) Le propridtaire du brevet' suisse n° 69298, du 20 mai 1914, pour:
Dispositif d'introductiön et de distribution d'air dans un foyer utilisant un
combustible liquide pulvdrisd par un jet central formant line nappe troriconique,
desire entrer en relation avec les fabricants suisses en vue de la fabrication
du' dispositif brevete. II serait disposd ä vendre eompletement le dit brevet,
ä en conceder des licenees ou encore ä recevoir toutes. autres propositions
visant ä lä'mise en oeuvre de son invention en Suisse.''

Adresser offres et propositions ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil,
k La Chaux-de-Fonds (Suisse).

3075) Le propridtaire du brevet suisse n° 69842, du,18 mai 1914, pour:
Chaudiere ä tubes d'eau, desire entrer en relation avec' les fabricants suisses

en vue de la fabrication du dispositif brevetd. R serait dispose ä vendre
eompletement le dit brevet, ä en conceder des licences ou encore ä recevoir toutes
autres propositions visant ä la mise en oeuvre de son invention en Suisse.

Adresser offres ct propositions il. A. Mathey-Doret, ingenieur-eonseil,
k La Chaux-de-Fonds (Suisse).

3081) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 40335, betreffend Pistolet
automatique, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten

behufs Verkaufs.des Fatentes, bezw.. Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstande's in der Schweiz.

Reflektanten belieben
'

sich um weitere Auskunft- zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3092) Der Inhaber des Schweizer Patentes Nr. 60769, betreffend:
Vorrichtung zum Eintrocknen von flüssigen Nahrungsmitteln wie Milch, Fleischextrakt

u. dgl.; wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu
treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz,
zweeks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3093) Die Inhaberin des Schweizer Patentes Nr. 53299, betreffend: "Pro-
eddd de .cementation, wünscht mit schweizerischen-Fabrikanten in Verbindung
zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe .der Lizenz für die
Schweiz," zwecks Fabrikation des • Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden ,an das Patent-
anwaltsbureau E. Blum & Co. A. G.; Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3094) Der Inhaber des Schweizer Patentes Nr. 69549, betreffend: Isola-
teur dlectrique, wünseht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung
zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Sehweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3095) Die Inhaberin des Schweizer Patentes Nr. 51844, betreffend: Dich-
tungsringsicherung an Kupplungsmuffen, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des'Patentes, bezw. Abgabe
der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in
der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3096) Die Inhaberin des sehweizerisehen Patentes Nr. 67944, vom 27. März
1914, auf: Aus gezahnten Lamellen zusammengesetztes Getrieberad, bei dem
zwischen den Zahnlamellen, bezw. Lamellengruppen Distanzkörper eingesetzt
sind, wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige'
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen: •

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwältsbureau,' in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

3097) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr: 48535, vom 8. Juni
1909, auf: Antriebseinrichtung-an Motorfahrrädern, wünschen das Patent zu
verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für .die
Fabrikation in der Schweiz einzugehen. -

Anfragen befördert II. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse. 51.

3098) Die Inhaber der'schweizerischen Patente Nr. 58112, vom.,19. Juni
1911, auf: Vorrichtung zum Einschalten von verschiedenen Geschwindigkeiten
an Motorfahrzeugen, und'Nr. 61054, vom 8. Mäi"1912, auf: Stossaufnehmende
Kupplung für Maschinenelemente, -wünschen' die Patente zu verkaufen, in
Lizenz zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation in
der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert. H. Kirchhofer vormals Bourry-S6quin & Co., In:
genieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.
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